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28-jährige Frau leistet heftigen Widerstand gegen KVD

Eine 28-Jährige hat am Mittwochabend, 1. März 2017, erheblichen Widerstand gegen den

Kommunalen Vollzugsdienst (KVD) geleistet. Die Einsatzkräfte waren gegen 18 Uhr zu einer

Wohneinrichtung in der Schuckertstraße gerufen worden, weil die dort lebende Frau

Suizidgedanken geäußert hatte. Beim Eintreffen des KVD lehnte sie es ab, ins Krankenhaus

"Zum Guten Hirten" gebracht zu werden und versuchte mehrfach zu flüchten. Da die 28-Jährige

alle Aufforderungen ignorierte und sich körperlich heftig wehrte, wurden ihr Handfesseln

angelegt. Daraufhin trat sie nach den Einsatzkräften und musste unter Zwang zum

Krankenwagen gebracht werden. Da eine akute Gefährdung für ihr Leben und ihre Gesundheit

bestand, wurde sie in die Klinik eingeliefert.
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